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2. Satzung zur Änderung der Satzung des Amtes Landhagen über die Erhebung von 

Verwaltungsgebühren 

 

Aufgrund des § 129 in Verbindung mit § 5 Absatz 2 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV 

M-V) vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V 2011, S. 777), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 

(GVOBl. MV S. 467) und dem Kommunalabgabengesetz M-V (KAG M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. 

April 2005 (GVOBl. M-V 2005, S. 146), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. Juli 2021 (GVOBl. M-V S. 1162) wird nach 

Beschlussfassung durch den Amtsausschuss Landhagen vom 10. März 2022 folgende Satzung erlassen: 

 

Artikel 1 

Änderung der Verwaltungsgebührensatzung 

 

Die Satzung des Amtes Landhagen über die Erhebung von Verwaltungsgebühren vom 4. Oktober 

2012, zuletzt geändert durch die 1. Änderungssatzung vom 16. April 2015 wird wie folgt geändert: 

 

1. Der Anlage 1 zur Verwaltungsgebührensatzung des Amtes Landhagen (Gebührentabelle) gemäß § 

4 Absatz 1 Satz 1 werden folgende Punkte hinzugefügt: 

 

„16.1 Aufgrabegenehmigungen     28,50 € 

 

24. Zustimmung des Wegebaulastträgers 

 nach § 127 Absatz 1 TKG     28,50 € – 173,00 € 

 

25. Mitteilung der Gemeinde nach § 62 Absatz 3 Satz 3 

LBauO M-V auf gesondertem Antrag des Bauherrn  58,00 €“ 

 

2. Nr. 17 der Anlage 1 zur Verwaltungsgebührensatzung des Amtes Landhagen (Gebührentabelle) 

gemäß § 4 Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 

 

„17. Erteilung eines Vorkaufsrechtes (Negativtest)   55,00 €“ 

 

Artikel 2 

Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

 

Neuenkirchen, 15. März 2022 

 

gez. Lossau 

Amtsvorsteher 

 

 

Bekanntmachungsvermerk: 

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Formvorschriften verstoßen wurde, können 

diese Verstöße entsprechend § 5 Absatz 5 Kommunalverfassung M-V nur innerhalb eines Jahres beim 

Amt Landhagen geltend gemacht werden. Die Frist gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 

Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften. 

http://www.landhagen.de/

